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I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1907. '19. Juli. Nachfolgende zwei Firmen werden infolge Konkurses

von Amteswegen gelöscht:
Alf. Schibli in Zürich V (S- H. A. B. Nr. 288 vom 5. Juli 1906,

pag. 1149) — Inkasso-, Rechts- und Verwaltungsbureau.
J. Züger-Morf in Zürioh II (S. H. A. B. Nr. 109 vom 27. April 4907,

pag. 751) — Spezialfabrik für Bureau-Möbel).
19. Juli. Die Firma E. von Kessel in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 171

vom 8. Juli 1907, pag. 1218) und damit die Prokura Louise von Kessel-
Noeser — Agenturgeschäft in der graphischen Branche — ist infolge Hin-
schiedes des Inhabers erloschen.

19. Juli. Inhaberin der Firma E. von Kessel in Zürich II ist Witwe
Esther Louise von Kessel geb. Noeser, von. Frankfurt a. M, in Zürich II.
Agenturgeschäft in der graphischen Branche. Mythenstrasse 29.

19. Juli. Die Firma J. A. Stolz in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 54
vom 12. Februar 1906, pag. 213) verzeigt als fernere Natur des Geschäftes:
Vertretung der «Stahlwerke Sybry Searls & Co. Ltd.» in Sheffield.

19. Juli. Unter der Firma Iinmobiliengenossenscliaft Köthel hat
sich mit Sitz in Zürich am 12. Juli 1907 eine Genossenschaft
Eebildet, welche den Erwerb, die Verwaltung und Verwertung bestimmter

iegenschaften, im allgemeinen sodann den Erwerb von Liegenschaften
überhaupt, mit der Einschränkung jedoch, dass weitere Liegenschaften
ausser den heute bestimmten erst nach deren Verwertung erworben werden
dürfen, zum Zwecke hat Die Mitgliedschaft wird erworben durch Ueber-
nabme von mindestens einem Anteilschein. Jeder Genossenschafter kann
zu beliebiger-Zeit aus der Genossenschaft austreten. Geschieht dies nicht
in Verbindung mit der Uebertragung der Genossenschaftsanteile, so
erlöscht sein Anteilrecht am Genössenschaftsvermögen. Im Todesfalle treten
die Erben in die Rechte und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters
ein. Das Genossenschaftskapital besteht aus dem Totalbetrag der jeweilen
ausgegebenen Anteilscheine, von denen jeder Fr. 500-beträgt. DieZahl der
auszugebenden Anteilscheine ist einstweilen auf 500 Stück festgesetzt.
Dieselben lauten auf den Namen des Genossenschafters. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur ihr Vermögen; die persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Von dem nach Abzug
aller Passivzinse, Ausgaben für den Unterhalt der Liegenschaften, Steuern,
Unkosten für die Verwaltung und Zuwendung an den Reservefonds
verbleibenden Reingewinn erhalten Vorstand und Verwalter zehn Prozent.
Die übrigen 90 Prozent fallen als Dividende den Genossenschaftern zu.
Ein Vorstand von 3—5 (gegenwärtig 3) Mitgliedern vertritt die Genossenschaft

nach aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident
mit einem weitern Vorstandsmitglied kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Dr. Werner Utzinger, von Zürich, in ZürichIV;
Vizepräsident: Max Schimacek, von Küstenberg, in Zürich I, und weiteres
Mitglied: Alfred Eder, von Budapest, in Baden (Aargau). Geschäftslokal:
Rötheistrasse 28, Zürich IV.

19. Juli. Milchgesellschaft Bubikon & Umgebung in Bubikon
(S. H. A. B. Nr. 216 vom 5. Juni 1902, pag. 861). Henri Hotz, Gottlieb
Lsler und Jakob Zollinger sind aus dem Vorstand ausgetreten. An deren
Stelle wurden gewählt: Jakob Langhard, von Oberstammheim, im Ritter-
haus-Rubikon, als Präsident; Huldreich Egli, von Wald, in Rutschberg-
ßubikon, als Aktuar, und Fritz Leutenegger, von Münchwilen (Thurgau),
im Bettenmoos-Dürnten, als Quästor. Präsident und Aktuar führen kollektiv
rechtsverbindliche»Unterschrift.

19. Juli. Die Firma A. Denzler-CIass in Zürich I (S. IL A. B. Nr. 9
vom 12. Januar 1907, pag. 58) — Spedition und Kommission — ist infolge
Reduktion des Geschäftes und daberigen Verzichtes der Inhaberin erloschen.

19. Juli. In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 15. Mai
1907 haben die Aktionäre der Zürcher Draht- und Kabelwerke A. G. in
Zürich in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 404 vom~12. Oktober 1905, pag. 1613)
durch Ausgabe von 40 weitern auf den Inhaber lautenden Akien äFr. 500
ihr Aktienkapital um Fr. 20,000 erhöbt. Dasselbe beträgt nunmehr
Fr. 170,000 (hundertsiebenzigtausend Franken), eingeteilt in 340 Inhaber-
Aktien ä Fr. 500.

20. Juli. Actienb'rauerei Schönthal in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 27
vom 23. Januar 1904, pag. 105). Die Unterschrift des Direktors Hugo
Wetzler, sowie die Prokuren Ulrich Gamper und Fritz Bihler werden
anmit gelöscht.

20. Juli. Die Firma Jean Frey in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 29 vom
4. Februar 1907, pag. 197) hat eine weitere Einzelprokura erteilt an .Carl
Frey, von Hofstetten, in Zürich IL

20. Juli. Der Konsumverein Thalwil in Thalwil, mit Filialen in Ober-
rieden und Rüschlikon — Genossenschaft — (S. H. A. B. Nr. 381 vom

22. November 1900, pag. 1527) bat in der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 23. März 1907 eine' Statutenrevisiön vorgenommen und
dabei folgende Aenderungen der früher tpublizierten Tatsachen getroffen:
Die Genossenschaft bezweckt die Verbesserung der ökonomischen Lage
und die Förderung der wirtschaftlichen Wohlfahrt ihrer Mitglieder. Jede
gut beleumdete Person, welche einen eigenen Haushalt führt, kann auf
schriftliche Anmeldung heim Präsidenten in die Genossenschaft
aufgenommen werden. Ueber die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Die
Generalversammlung setzt die Eintrittsgebühr fest, wovon M sofort und
das übrige in vierteljährlichen Raten zu entrichten ist Der Austritt steht
den. Mitgliedern jederzeit frei durch schriftliche Anzeige an den Präsi-
deten. Die Mitgliedschaft erlischt' ferner durch Tod oder Ausschluss. Beim
Tode eines Mitgliedes ist von dessen nächsten erbberechtigten Hinterlassenen
einer Person gestattet, mit gleichen Rechten und Pflichten in die Mitgliedschaft

einzutreten. Jedem austretenden Mitgliede wird im Verhältnis der
Jahre der Mitgliedschaft sein Anteil am Genossensohaftsvermögen ausbezahlt

Von diesem Anteil werden 10°/o abgezogen, wenn der Austritt ohne
triftige Gründe geschieht oder wenn ein Mitglied ausgesohlossen wird.
Jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder für die Verpflichtungen der
Genossenschaft ist ausgeschlossen. Der jährliohe Rechnungsüberschuss ist
wie folgt zu verteilen: a. 10 °/° werden dem Genossensohaftsvermögen
zugewiesen; b. den Mitgliedern werdon von ihrem Warenkonsum aus den
Verkaufslokalen von mindestens Fr. 100.— 7 % zurückvergütet und zwar in
bar oder durch Gutschrift im Kassaheft; alle übrigen Konsumenten
erhalten bei einem Mindestkonsum von Fr. 50.— 7 "/« Rückvergütung; c. ein
weiter sioh ergebender Ueberschüss ist nach .Abzug von Amortisationen
und Abschreibungen den Mitgliedern im Kassaheft gutzuschreiben, sofern
die Gutschrift mindestens 3 % von ihrem Warenkonsum betragen kann.
Aus dem Vorstand sind Emanuel Härri und Johannes Schneebeli
ausgeschieden; derselbe besteht zurzeit aus: Arnold Gattiker, Präsident; Jeau
Walder, Vizepräsident; Eduard Staub, Quästor (alle bisher); Arnold Grob,
Aktuar (bisher Beisitzer); Adolf Winkler, I. Beisitzer (bisher); Friedrich
Eichholzer, von und in Thalwil, H. Beisitzer, und Jacques Meier, von
und in Thalwil, III. Beisitzer. Verwalter (nicht im Vorstand) ist Robert
Huber (bisher). Namens der Genossenschaft führt der Präsident oder der
Vizepräsident.mit dem Aktuar zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift Der Verwalter zeichnet einzeln.

Bern — Berne — Berns

Bureau Bern.
1907. 22. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Patru & Cia

Erstellung von Zentralheizungs- und sanitarisohen Anlagen in Bern
(S. H. A. B. Nr. 324 vom 8. August 1905, pag. 1293) hat sich aufgelöst
infolge Beitritt eines neuen Gesellschafters. Aktiven und Passiven gehen
über an die neue Firma «Patru, Rundzieher & C'°».

22. Juli. August Anton Patru, von Genf, Ernst Max Pauli, von Wil
bei Koppigen, und Adolf August Rundzieher, von Lodz (russisch Polen),
alle in Bern wohnhaft, haben unter der Firma Patru, Rundzieher & ClB
in Bern eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli
begonnen bat. Dieselbe übernimmt Aktiven und Passiven der erlosohenen
Firma «Patru &Cle». Natur des Gesohäftes: Erstellung von Zentralheizungen
aller Grössen und Systeme. Gescbäftslokal: Jägerweg Nr. 7, Bern.

22. Juli. Paul Friedrich Zürcher, von Trub, und Friedrich Engler,
von Zürich, beide wohnhaft in Bern, haben unter der Firma Zürcher &
Engler in Bern eine Kollektivgesellschaft eingegangen,. welche mit dem
1. August 1907 ihren Anfang nimmt Natur des Geschäfts: Massgeschäft
für Zivilbekleidung und Uniformen.-Geschäfts lokal: Amthausgasse Nr. 3, Bern.

22. Juli. Janny Athanasiou, von Anarita (Cypern), James Emil Isoz,
von Neuenburg, und Ernst Hossmann, von Bern, alle in Bern wohnhaft,
haben unter der Firma J. Athanasiou & C'8 in Bern eine Kollektivgesellschaft

eingegangen; welche mit dem 1. Juli 1907 begonnen hat Zur
Vertretung der Gesellschaft ist die Kollektivunterschrift zweier
Gesellschafter notwendig. Natur des Geschäftes: Fabrik orientalischer
Zigaretten. Geschäftsiokal: Kirchenfeld, Ringstrasse 3, Bern.

Waadt — Fand — Tand

Bureau de Payerne.
1907. 22 juillet. Simon Weber, de Menziken, domicilii h Payerne, s'est

retirö de la sociötö en nom collectif Assal & C|e, banque, recouvrements,
ayant siöge ä Payerne (F. 0. s. du c. du 7 octobre 1899, n° 314, page 1266).

Eidg. Aint für geistiges Eigentum — Bureau federal de. la proprio intellectaeH«

Marken. — Marques

-Eintragungen. — Enregistrementa
Nr. 22421. — 9. Juli 1907, 8 Uhr.

Heinrich Mack, Fabrikant,
i

Ulm (Deutschland).

Arnzeimittel, Medikamente, Desinfektionsmittel, Insektenpulver, Insekten-
yertilgungsmittel, Lacke, Harze, Gummi in rohem Zustande, Leim,
Klebmittel, Wiebse, Ofenscbwarze, Getränke, und zwar: Wein. Schaumwein,
Bier, Liqueure, Spirituosen, künstliche und natürliche Mineralwässer,
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kohlensaure Wasser, einschl. Badewasser, sowie Brunnen- und Badesalze,
Fieischextrakt, Kaöee, KaSoesurrogate, Tee, Kakao, Sohokolade, Backpulver,
Back- und Konditorwaren, Brauselimonaden, Biskuits, Malzextrakt,
Molkereiprodukte, einschl. Käse, kondensiere Milch und Butter, Kunstbutter,
Konserven, Halermehl, Fruchtsäfte, Speisefette, mit Ausnahme von Oelen,
Stärke, Stärkepräparate, Wäschblau, Soda, Seilen, Seifenpulver, Waschpulver

und Schwammpulver, Zündhölzer, Patzpomade, Polier- und
Putzmittel, Parlümerien, Rasiermesser, Räucberpulver, Kämme, Farben.und
Firüisse, Papier, und zwar: Schreib-, Zeichen-, Affichen-, Druck- und
Packpapier, Panier für photographische Zwecke (mit Ausnahme von
Zigarettenpapier), photographische Apparate, Federhalter, Tintenfässer,
Lineale, Lampen, Brenner, Zylinder, Petroleum- und Gaskochapparate,
Haus- und Küchengeräte aus Holz und aus Metall, Nähmaschinen, Fahr¬

räder, Spiele und Spielwaren.

MIRA
f*° 22422. — 20 juillet 1907, 8 h.

Louis Mouquin, negotiant,
Lausanne (Suisse).

Benzine.

BENZINE
"

RüTo CrTrlyTioue

«fr. 22423. — 19. Juli 1907, 5 Uhr.
J. Dürsteier & C°, Fabrikanten,

Wetzikon (Schweiz).

Meiden- und Mcliappc-Uariie in allen Aufmachungen.

Nr. 22424. — 19. Juli 1907, 5 Uhr.

i Hans Gig er, Kaufmann,
* Bern r(Sbhweiz).

Krebsextrakte, Fleischextrakte, Produkte und Fabrikate jeglicher Art,
welche - zur Herstellung oder als Hilfsmittel für Suppen, Saucen und

sonstigen kulinarischen Gerichten dienen.

N» 22425. — 20 juillet 1907, 8 h.
E. Klotz, fabricant et negociant,

Lausanne (Suisse).

Broduits pharmaceutiques.

Nr. 2242G. — 20. Juli 1907, 10 Uhr.
Locher & C°, Kaufleute,

Bern (Schweiz).

Kindernahrung, Backpulver, Fruchtsäfte. Alle Arten von Tee, einschliesslich
pharmazeutische Tee, Teerequisiten, rohe und gebrannte Kaöee, KaSee-

requisiten, Zichorien- und Kaöeesurrogate aus jedem Produkt, Verkaufsartikel

der Konfiserie-, Spezerei-, Kolonial- und Drogeriewarenbranche,
Extrakte und Essenzen, Nahrungs- und Genussmittel, Biskuits, Konditorei-
und Backwaren (ausgenommen Schokolade, Kakao und Milchprodukte aller
Art), Brot, Komestibeln, Naturprodukte, Konserven, Haferprodukte, alkoholhaltige

und alkoholfreie Getränke und Flüssigkeiten, Sirupe, Limonaden,
Brausepulver, natürliche und künstliche Mineralwasser, Tafelwasser, Bier,
Weine, Liköre, Pastillen, Tabletten, Pillen, Säuren, Pulver, Salze, Tropfen.
Materialien und StoÖe zur Herstellung von Minoral- und Tafelwässern, sowie
die' dazu dienenden Apparate; Gewürze'und Farbstoöe zu jedem Zwecke.
Tier-und Pflanzenfett, Oele, Fettwaren, Seifen jeder Art und in jeder Form,
Parfümerien, Haarwasser,' Toilettenartikel, Waschmittel, .Wäscheartikel,
Wäscherequisiten, Klär-, Reinigungs-Mittel und -Apparate. Dermatologische,
kosmetische, diätetische,hygienische und pharmazeutischePräparate, Apparate
und Requisiten; Mittel aller Art, Verbandstoffe, Pflaster, Mundwasser,
Desinfektionsmittel, Sämereien, Düngmittel, Tinte, chemisch-technische
Produkte, Farbwaren, Firnisse, Wichsen, Salben, Lacke, Bürstenwaren,
Fleckmittel, Putz- und Poliermittel, 'Putzrequisiten, Glühkörper und
Beleuchtungsartikel, Zündhölzchen, Zündwaren, Feuerwerkartikel, Heiz-, Brenn-
und Leuchtstoöe, Spiritus, Requisiten zum Anfeuern und Anzünden,
Rauchrequisiten, Fabrikate aus der Tabakpflanze, Klebstoffe, .Gummi, Gummiwaren,

Zelluloid, Email, Kork, Korkwaren, Pfropfen, Flaschenkapseln.
Büchsen- und Kistenööner, Kisten, Büchsen, Tuben, Säcke, Decken,
Teppiche, Schachteln, Flaschen, Emballagen, Gewebe und ..Packungs-
materialien, Gefässe, Geräte, Geschirr und Haushaltungsgegenstände aus
jedem:Material. Automaten, Reklameartikel.und -Apparate, Reklamerequisiten,

Papeterie-, Mal- und Schreibwaren, Komptoirgeräte, Schmieröle,
Schmiermittel, Kölnerwasser, Alcool .de Mentha, Pech, Harz, Teer, Zement,•
Lehm; Pech-, Teer-, Harz-, Lehm- und Zementprodukte, Dachpappe,
Karbolineum, Produkte von Farbwerken, Requisiten zum Photographieren,
Wachs und Wachsprodukte, Füllfedern, Schreibmaschinen. Schul-, Sport-,
Reise-und Krankenartikel, Vervielfältigungs-, Koch-, Röst-, Mabl-, Heizungs-,
Ventilations-, Beleuchtungs- und elektrische Apparate und Motoren.
Zeitmesser. Zahnstocher. Staniol, Gelatine, Fischleim, Sieb-,und Erlesapparate.

Palace
Palazzo

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofticielle
Dislioiitosiltee tmd Wechselkurse — Taxtx d'eseompte et eours des chang-es

(Bulletin der Schweizerischen Nationalblink) (Bulletin de la Banque 'Nationale Suisse).

Oflitirlltr lliskoiitosuti (') Privat-Hiskontosati (2)
'Taux officiel d'escompte (')

Taux liors Banque (s)

Vergleich mit 4 vorangegangenen Wochen
Comparaison avec les 4 derniires semaincs

1007
25. Juni

O) (i)
1. Schweiz — Suisse 47»
2. Paris — Paris S'/i
8. London — Londres >1

•I. Berlin — Berlin 57»
5. Italienische Plätze — Ilaiie 5

fi. Wien — Viennc -I1/»

7..New-York (») — New-York (*j • 5

i'A
37«

3l3/ts

PA
4

4 n/to

31/,

1907
30. Juni
(0 («)

47« 4T/1»

37« 37s
4 37«

r>7« -17«

5 47«,
r> tVs
5 77«

47«

37«
4

5'/«
5
5

47'»
37io
3s/>»

4»/«

47«
47.«
0

(1)

47«
3

3U»

•17«

5

1

(«)

3V«

27«
37«

37»
4

37s

27«

1905
23. (24.) Juli

U) C)

Paris für \
Paris pour ]

London fllr
Londres ponr |

Deutsche Plätze fUr

l'Aücmagne pour
Italienische Plätze 1

VItaiie pour
Wien für \
Vienne pour
New-York für 1

New-York pour |

1907 1907 oo |„ij 1906
7. (8.) Juli 15. Juli 25. Juli
(i) (i) U) (i)

47« 47/io

37» 37.
4 37«

57« 47«
5 47«

5 *47«
5 47«

0 1 p I-- -jIvurx fiir SiclitdoviKi-ii: (**) — Conrs deinande pour le Cliange u vue sur : (**)

1907
23. Juli

0) (i)
47« 47i,-.

37« 31/-
4 3'/«
57« 4'/i
5 47.
5 47«
5 2s!

Vergleich mit 4 vorangegangenen Jahren
Comparaison avec les 4 demieres anne'es

37«
3

27«
3

5

3'/«
4

37»
17«
1 l7io
276
4

3-7.«

)-

Fr. 100

X 1

Mk. 100

L. 100

K. 100

- t 1

100. 027

25 1558

122. 938

ICK) 113

101. 312

5. 15

100. 05

25. 1511'

122. 98

100 167

104. 328

5. 1538

99. 983

25. 139

.122. 907

99. 973

104. 354

5. 1491

99. 9675
<t

25.1425

122. 90

99. 982

1Q4"? 3275

5. 155

.100. 02,3/itf

25. IG7«

122. 967«

100. 0Su/u

104. 467«

5.15'/«

'99.87'/*

25. 12

122. 695/ä

99. 827«

104. 467«

5. 17's

100. 087»

25. 157«

122.977«

100. 071

104. 70

5. 167«

1904
23.-Juli

CD t«)

37«
3

3

4

5

37«

27«
l'V»

27/«

27«

37«

99. 967«

25. 23V»

123 40

99. 95
'

A

105. 10

* t i
5. 167«

1903
23. Juli

(l) '• (2)

37« 3

3 27»
3 27',«

4 3

5 4

37« 27«
4 2

J

100. 05
I-

U.25. 14

123- 387« 1

t
i

10Q. 025 ,v
i

105. 017«
f

5.157*'.

(*) Für New York wird au Stelle des Privatdiskontosatzes der Satz fur tägliches Geld
(call money) augegeben.

(**) Gesetzliehe Parität: X 1 Fr. 25 225; 100 M. Fr. 123.457; 100 Kr. Fr. 105.01;
t 1 =' Fr. 5.182. 1

(*) Pour New York, il est indique au lieu du taux hors bauque, le taux du „call money".
(**) Parite legale: .£'1 Fr! 25.225; 100 M. Fr'.' 123.457'; 100 Kr. Fr.' 105.01';'

/ 1 Fr. 5.182. 1
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t gm „Betriebsergebnisse der schweizerischen Hauptbahnen
Beeultats deSexploitation des prinzipales lignes snisses de^cheinins de fer '

Betriebslängen

Lraginrs
d'exploititioii

1906 1907

Linien — Lignes

Verkehr
Trafie

Personen

Voya-
geurs

Güter
Marcha n-

dises

Einnahmen —>Recettes

Personen

Voya-
geurs

Güter
Marchan

dises
Total p. km

Ändert

Einnahmen

Autres
recettes

Gesamt-Einaahmen

Recettes totales

überhaupt

d'ensemble
p. km

Aussahen

Depenses

überhaupt

d'ensemble
p. km

Einnahmenlhtrschute

Eictdani dee ricetin

überhaupt

d'ensemble
p. km

Za- odor Ah-
nehme des

Einnehmen-
Uehereohns«ee|

per km
AngmentnUos
on dlminntlon
de l'«xo£daat
de« recette«

par km

km

Ö463 2463

276

2739

Schweizer. Bundesbahnen

Juni | 1906
Juin I 1907-j

Januar--Juni I 1906
Janvier-juin | 1907

276 Gotthardbahn

Juni.[ 1906
Juin I 1907

2739

Total

Januar-Juni
Janvier-jnin

Juni
Juin

Januar-Juni
Janvier-juin

1006
1907

Zahl
Nombrt

5,521,867
5,866,000

30,392,757
32,786,288

.314,423
'

292,000

1,700,472
1,654,960

' ' t;.1!

893,933
1,002,000

5,158,605
5,601,658

122,258
140,790

745,609
816,022

Fr. Fr.

5,105,898
5,162,000

23,060,213
24,427,164

855,684
705,000

5,769,333
5,033,227

5,912,345
6,427,000

34,052,671
36,951,824

1,307,261
1,305,000

8,180,477
8,341,859

'' Fr.:

11,018,243
11,589,000

57,112,884
61,378,988

2,162,945
2,010,000

13,949,810
•13,375,086

1906
1907

1907
1906

5,830,290
'6,158,000

32,093,229
34,441,248,

1,016,191
1,142,790

5,904,214
6,417,680

5,961,582
5,867,000

28,829,546
29,460,391

7,219,606
7,732,000

42,233,148
45,293,683

13,181,188
13,599,000

71,062,694
74,754,074

Fr.

4,474
4,705

23,359
24,920

7,837
7,283

50,543
48,460

Fr.

290,650
281,000

1,688,592
1,826,754

98,769
100,000

557,056
554,555

Fr.

11,308,893
11,870,000

58,801,476
63,205,742

2,261,714
2,110,000

14,506,866
13,929,641

Fr.

4,592
4,819

24,048
25,662

8,195
7,645

52,561
50,470

Fr.

6,926,362
7,496,000

38,014^927
42,674,695

1,578,007
1,615,000

8,116,947
9,070,180

Fr.

2,813
3,043

15,547
17,327

5,717
"5,851

29,409
32,863

Fr."

4,382,531
4,374,000

20,786,549
20,531,047

683,707
495,000

6,389,919
4,859,461

Fr.

1,779
1,776

8,499
S,S35

2,478
1,794

23,152
17,607

'/»

- 0,17

• 1,93

27,60

23,95

4,812
4,965

26,115
27,292

389,419
381,000

2,245,648
2,381,309

13,670,607
13,980 000

73,S08,342
77,135,383

4,955
5,104

26,942
28,162

8,504,369
9,111,000

46.131.874
51.744.875

3,105
3,326

16,954
18,892

5,066,238
4,869,000

27,176,468
25,390,508

1,850
1,778

9,988
9,270

3,89

7,19

Anmerkung. Wir- machen darauf aufmerksam, dass die Angaben für das
laufende Jahr zum Teil approximativ sind und dass die von den Bahnverwaltungen
später vorgenommenen 'Berichtigungen Abweichungen erklären.

Note. Nous ferons remarquer que les donnees pour l'annec courantc sont dans
plusieiirs cas' approximatives en sorte que les rectifications faites ult&ienreniont par les
administrations de chemihs de fer entrainent des differences.

Metallmarkt
II.

Wcltproduktion, metr. Tonnen
Jahresdurchschnittspreis für fremdes Blei

in London. £
Wert der Produktion in 1000 Mark

»lei1897
737,900

Weltproduktion, metr. Tonnen
Jahresdurchschnittspreis für fremdes Blei

in London £
Wert der Produktion in 1000 Mark

12.7.4
186,200

1902
893,000

1898
829,100

12.19.8
219,500

1903
897,800

1899
812,000

14.18.8
247,400

1904
966,100

1900
873,200

16.19.9
302,600

1905
985,200

1901
869,S00

12.10.5
222,200

1906
996,300

11.5.3 11.11.7 .11.19.8 13.14.5 17.7.—
205,400 212,100 236,200 275,800 352,600

Die Weltpröduktion in Blei stieg in dem Jahrzehnt von 1897 bis 1906
um 258,400=35,2 % ; die durchschnittliche jährliche Zunahme betrug 3,5 °/o.

In den beiden letzten Jähren hat die Steigerung der Produktion mit
dem wachsenden Bedarf nicht Schritt gehalten. Während von 1903 auf
1904 die Produktion noch um 7,6 % zugenommen hatte, stieg sie von 1904
auf 1905 nur um 1,9 °/« und im vergangenen Jahre um nicht mehr als 1,1 °/«-

Während in dem bedeutendsten Bleiproduktionsland Europas, in
Spanien, die Produktion sich mit. 180,900 Tonnen auf gleicher Höhe wie
im Jabre 1905 gehalten hat, ist sie in Deutschland, das in der europäischen
Bleierzeugung an zweiter Stelle steht, im Jahre 1906 um 1900 Tonnen
1,24% auf 150,700 Tonnen gesunken; im Jahre 1905 war die Produktion
noch um 15,010 Tonnen auf 152,590 Tonnen 10,9% gegenüber dem
Vorjahre gestiegen. In England,' für das noch keino endgültigen Zahlen
über das Jahr 1906 vorliegen, scheint sich der Rückgang der Produktion,
der 1904 6900'Tonnen 22 % und 1905 1100 Tonnen 8,6 % betrug,
im .vergangenen Jahr fortgesetzt zu haben. Dagegen hat sich die belgische
Produktion mit 22,200 Tonnen auf der Höhe des Vorjahres gehalten, die
französische mit 24,300 Tonnen um 5,2%, die österreichisch-ungarische
mit 16,400 Tonnen um 3,8% gehoben. Die Produktion Italiens ist von
19,100 auf 21,400 Tonnen gestiegen.

' Im Gegensatz zu den Verhältnissen der anderen Metalle ist bei Blei
auch der Verbrauch im Jahre 1906 in einigen europäischen Ländern
zurückgegangen. In Deutschland nahm die'Einfuhr von Rohblei um 7488 Tonnen
ab, so dass trotz gleichzeitigen Rückgangs des Exports um 5476 Tonnen
ein Minderverbrauch gegenüber 1905 von 3900 Tonnen entsteht, der freilich

zum Teil durch-den Mehrverbrauch von Blei in Bleiwaren und
bleihaltigen chemischen Produkten ausgeglichen wird. Stärker ging der
Verbrauch in Grossbritannien zurück, wo die Einfuhr von Roh- und Walzblei.
1906 um rund 22,000 Tonnen — 9,3 % niedriger, war als 1905. Die Ausfuhr

betrug 41,530 Tonnen das sind 1500 oder 3,5 % weniger, so dass sich
bei Schätzung der eigenen Produktion auf 20,000 Tonnen ein'Minderverbrauch

gegenüber 1905 von 18,400 Tonnen 8,6 % ergibt. Damit erreichen
die Verbrauchsziffern Deutschlands im Jahre 1906 zum ersten Male
diejenigen Englands, das bisher weitaus an der Spitze der europäischen
Bleiverbrauchsländer gestanden hatte. An den Zufuhren von Blei nach.Gröss-
britannien waren in den letzten drei Jähren hauptsächlich folgende Länder
beteiligt:

190(it 1905 1904
Tonnen Tonnen Tonnen

•Deutschland 16,906 24,100 17,494
Spanien 113,705 108,310 112,624
Vereinigte Staaten von Amerika 18,688 25,082 37,340
Australien 55,138 71,632 75,149

Demnaoh • betrug der Rückgang der englischen Einfuhr aus Deutschland

im.' Jahre 1906 29,9 %, aus den Vereinigten Staaten 25,5%, aus
Australien 23 %.

Auch Belgien hatte infolge. einer Abnahme der Einfuhr, namentlich
aus Mexiko, im Jahre 1906 einen Minderverbrauch von 17,3% gegenüber
dem Vorjahr. In Frankreich ging'nach vorläufigen Zahlen die Einfuhr um
13,510 Tonnen 17,5%, der .Verbrauch um 11,000 Tonnen 11,6%
zurück. Eine besonders starke Abnahme, teilweise wegen des erhöhten
Bleizolles, weist die Einfuhr Russlarids auf. Der Verbrauch ging von 34,100
auf 25,900 Tonnen 40% zurück; eine nennenswerte Bleiproduktion
besteht in Rüssland nioht. Dagegen stieg' der Verbrauch Oesterreicb-
Ungarhs um 3900 Tonnen 19,6 %,-derjenige Italiens uni 5500 Tonnen
22,1 %.

In den Vereinigten Staaten gestaltete sich die" Entwicklung der
Produktion günstiger als in Europa.' Die Zunahme hielt'sioli naoh den
vorläufigen Zahlen im Jahre 1906 mit 18,000 Tonnen 5,8% auf der Höhe
des Vorjahres, in welchem 16,500 Tonnen 5,6% mehr produziert worden
waren als 1904. Aber wenn man die Vorräte nioht berücksichtigt, standen
auch hier dem Verbrauch keine genügenden Mengen zur Verfügung. Die
Einfuhr von Blei und Blei in Erzen ging im Jahre. 1906 um 12,900 Tonnen

14,5% zurück, wofür durch eine gleichzeitige Abnahme der Ausfuhr
um 11,100 Tonnen'='20,5% Ersätz geschafft wurde. Die Zunahme des
Verbrauchs (ohne Berücksichtigung der Vorräte) betrug aber im Jahre 1906
nur 17,100 Tonnen 5,2 %, gegenüber 27,300 Tonnen 9,1 % von 1904
auf 1905.

In Australien verursachte ein Brand in den nördlichen Broken-Hill
Minen eine zeitweilige Lähmung der Produktion im Jahre 1906. Im ersten
Halbjahr 1906' wurden nur 45,000 Tonnen, gegenüber 53,200 im gleichen
Zeitraum des Vojahres produziert.

In Kanada stieg die Produktion von 1904 auf 1905 von 17, 200 auf
25,700 Tonnen, der Verbrauch von 14,600 auf 20,700 Tonnen. Dagegen
zeigt die mexikanische Produktion im Jahre 1906 eine Abnahme von
83,700 auf 76,700 Tonnen. Im Jahre 1906, für das definitive Zahlen noch
nicht erhältlich sind, scheint die Zunahme der kanadischen Bleiproduktion
ihren Fortgang genommen zu haben, während sich die Produktion Mexikos,
nach den ersten Monaten des Jahres 1906 zu urteilen, nicht beträchtlich
erhöhte.'

Infolge der geringen Produktionszunahme zogen die Preiso, namentlich
im Jahre 1906, stetig an, wie aus den monatlichen Durchschnittsproisen
für fremdes Blei in London in den letzten drei Jähren hervorgeht:

1

190« 1905 1904

Januar £ 10.17.6 £ 12.17. 0 £ 11.11. 2
Februar 16—.4 12. 9. 3 11.11.10
März 15.17.3 12. 5.11 12.—. 9

April ; 15.16.6 12.13. 2 12.15. 1

Mai 16.13,0 12.15. 3 11:15.11
Juni ,16.15.0 13.—.— 11.10. 5
Juli 16.11.7 13.12. 2 11.13. 4

August 17. 1.3 13.19. 2 11,14. 9

September 18. 4.4 n 13.19.— 11.15 9
Oktober 19. 7.9 14.13. 7 12. .3. 9
November 19. 5.0 15. 6. 9 12.17.10
Dezember 19.12.0

r1 17.—. 7 n 12.15. 6

Jahresdurchschnitt £ 17. 7 — £ 13.14. 5 £ 11.19. 8

Annoncen-Pacht:
Kudclf Kaue, Zlrich, Bene etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles Rägle dee annoncei:

Rodolphe Hosie, Zurich, Berne, etc.

Schreibmaschinen- u. Schreib-Tl.seh
Eine Schlüsseldrehung öffnet Platte und

Schubladen automatisch. — Ein Griff stellt
die Maschine fertig zum Schreiben. — Ein
Griff stellt die.Maschine in den Hintergrund,
und die Plätte ist frei zum Schreiben
m. d. Hand. — 3 Schubladen und ..'10
Gefache für Briefpapier, Gouverts, Karten.

Prospekt auf Verlangen. (2011')

Gebrüder Seholl, Zfirich
Fraumünsterstr. 8

RorscbacbfieideivBcrgbabn
Die Dividende pro. 1906 von 16 Franken per Aktie I. Ranges

wird vom l. August 1907 anbei der Basler Handelsbank in Basel
ausbezahlt. -- (2100:)

Heiden, den 31. Juli 1907.

Die Yei'waltuiig.
S0ITMIS$I01¥

La Sociötö de.Musique de. Chätel-St-Denis (Fribourg) met en concours
la fourniture d'une trentaine d'uniförmes avec kepis ou casquettes^

Les offres öcrites, accompagnöes de dessins et öchäntillon d'etoffe,
seront recues au plus tard jusqu'au 5 aoCit prochain ä l'adresse du soüssignö.

(2134!) Aug. Friederieli, Cl:ätel-St-Denis.
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Chemins de fer f£d£raux
Remhoiirsement d'obligations dcJ.empruntl?/o Central Suisse

du Ier fevrier 1876
Suivant plan d'amortissement, les 856 obligations de fr. 500 de l'emprunt

4 °/o Central Suisse, du Ier fdvrier 1876, sorties au tirage et dont les
qumöros^suivent, seront remboursees le Ier fövrier 1908

ä notre Caisse principale, ä Berne,
» » » du Ier arrondissement, k Lausanne,
» » » j II« » » Bile, (2118:)
> » » » H[e ». T> Zurich,
>. » » » IV« » > St-GalL,

ainsi qu'aux caisses des principales banques suisses.
102,321
102,326
102,392
103,341—103,350
103,791—103,800
103,911 — 103,920
103,951—103,960
104,491—104,500
106,711 -106,720
106,751—106,760
107,111—107,120
107,251—107,260
108,911 — 108,920
109,021—109,030
109,331—109,340
111,001—111,010
111,101—111,110
111,471—lli;480
112,661—112,670
113,181—113,190
113,361 — 113,370
114,221—114,230
114,821—114,830
115,901—115,910
116,731—116,740
116,971—116,980
117,901 — 117,910
118,291—118,300
118^461-118,470
118,681 — 118,690

119,371—119,380
119,791—119,800
120,011—120,020
120,161—120,170
121,161—121,170
122,451—122,460
123,241—123,250
126,991-127,000
127,021—127,030
127,281—127,290
127,811 — 127,820
128,081 — 128,090
128,101 — 128,110
129,581—129,590
129,621—129,630
130,571—130,580
130,681—130,690
130,851—130,860
131,361—131,370
131^441—131,450
132,161—132,170
133,161—133,170
133,371—133,380
133,651 — 133,660
133,861—133,870
134,261—134,270
135,081—135,090
135,271—135,280
136,531—136,540
137,211 — 137,220

137,301—137,310
139,591—139,600
139,951—139,960
140,051 — 140,060
140,071—140,080
140,441—140,450
140,461—140,470
140,931—140,940
142,431—142,440
142,721—142,730
143,071 — 143,080
143,261—143,270
143,581—143,590
144,921—144,930
145,021—145,030
145,191—145,200
146,731—146,740
148,311—148,320,
149,341—149,350
152,961—152,970
153,041—153,050
153,491—153,500
153,541—153,550
153,731-153,740
157,251—157,260
158,241 — 158,250
158,711—158,720
159,551
159,604
159,632

118,871—118,880
Ces titres cesseront de porter intöröt ä partir du i«r fdvrier 4908.
Les obligations suivantes du möme emprunt, sorties aux tirages prö-

cödents n'ont pas encore ötö prösentöes au remboursement.
Remboursables le ler'fdvrier 1906:

105,502 105,503 105,504 105,505 105,508
Remboursables le Ier Idvrier 1907:

.104,836—104,838
107,022—107,030
111,043—111,044
1.14,366 — 114,370
119,261—119,263
119,521—119,523
123,601—153,610

124,764
127,491—127,493
131,091—131,092
137,331 — 137,333
139,011—139,015
142,901—142,904
146,435—146,440

151,602—151^603
153,214
154,857
157,421—157,430
158,767—158,768
159,596

Berne, le 48 juillet 1907.
Direction generale

des chemins de ler lederaux.

in Sit. ©alien
Aktienkapital Fr. 5,000,000. Einliezahll Fr. .1,500,000

Wir nehmen solange Bedarf Gelder an gegen (2006;)-

Obligationen ä 4 1 Ol
>4 0

al pari gegenseitig auf 1—3 Jahre fest mit nachheriger 6monatlicher
Kündigungsfrist. Die Titel werden in runden Beträgen vön Fr. 500 an aufwärts
ausgestellt, mit Jahres- oder Semester-Coupons, auf Inhaber oder, auf den

Namen lautend.
Ausser an unserer Kasse erfolgt die Coupons-Einlösung spesenfrei bei

der Schweizer. Kreditanstalt in Zürich, Basel,. Genf und
St, Galleu, sowie bei der Bank in St. Gallen und den Herren
Wittenbach & Co., Bern.

Die Direktion*

To&enMr Bank
llchtensteis, St. Gallen, Rorscltoth, Rapperstoll, Uli u.Ml

Wir sind, solange Bedarf, Abgeber von

Obligationen —
auf 1—3 Jalire fest, al pari

mit nachheriger gegenseitiger Kündigungsfrist auf 6 Monate. Die Ausgabe

erfolgt spesenfrei in runden Beträgen von Fr. 500 an, auf den Namen

oder Inhaber lautend, mit Semester- oder Jahres-Coupons. (1938-)

Die Direktion.

Mechnnl;clic?eldenffliftoet>crel Bern

Ausübung des Bezugsiecbtes auf neue Aktien
Die tit. Aktionäre der Mechanischen Seidenstoffweberei Bern werden

hierdurch in Kenntnis gesetzt, dass die Generalversammlung vom 6. Juli
1907 einstimmig beschlossen hat, das Aktienkapital auf Fr. 1,000,000 zu
erhöhen, behufs Ankaufes einer Seidenweberei in Deutschland und
Vermehrung der Betriebsmittel,' welch letztere infolge 3er erfreulichen,Entwicklung

des Unternehmens notwendig (geworden ist
Zur Erreichung dieses Zwecks werden 2300 neue Aktien ä Fr. 200

ausgegeben, auf welchen, den Aktionären ein Bezugsrecht von je einer
neuen Aktie für zwei alte Aktien zu pari eingeräumt wird. Die neuen
.Aktien werden den alten Aktien gleichgestellt, d. h. dividendenberechtigt
vom' 1. Juni 1907 an.

Die Anmeldungen haben unter Vorweisung der Titel behufs Abstem- *

peluDg
vom 25. Jnli bis 15. August a. c.

zu geschehen. Mit Ablauf dieser eingeräumten Frist erlischt jedes bis
dahin nicht ausgeübte Bezugsrecht.

Die hiezu nötigen.Zeichnungsscheine sind zu beziehen durch
die Mechanische Seidenstöffweberei Bern (Seidenweg Länggasse Bern),

» » »
'

» (Bahnhofstrasse 14, Zürich),
die Herren Marcuard '& Co. in Bern, (2081)
woselbst auch jede weitere Auskunft erteilt wird. Die Einzahlung der
neuen Aktien hat bis zum 30. September a. c. zu geschehen.

Bern, den 20. Juli 1907.

Der Venvaltungsrat.

Kuranstalt Schoemeck
4 io Hyp.-Anlelhcn vom 23. September 1896

In der Ziehung vom 21. Juni 1907 wurden nachstehende Obligationen
zur Rückzahlung per 30. September 1907 gekündet:

Nr. 59, 124, 126, 139, 155, 201, 282,. 318, 332, 347, 386, 391, 394, 479.
Die Zahlung des Kapitals und der Zinse erfolgt spesenfrei beim Bankhaus

Kugler & Co., in Zürich. (2128!)

Für einen grössern Geschäftsbetrieb
genügt die Kopierpresse nicht mehr. (2013!)

muss an ihre Stelle
treten. 'Die Koplermarchine

Verlangen Sie Prospekt von

Gebrüder Scholl, Fraumünsterstr. 8, Zürich

ttwseiuaft „Elsklriiitätswerk an der 11" ia Wädeaiwi!

Die Herfen Aktionäre werden hiemit auf Samstag, den 10. August
1907, nachmittags 4 Uhr, zur ordentlichen Generalversammlung in den
Gasthof zum «Engel» in Wädenswil eingeladen.1

Traktanden:
1) Konstatierung der erfolgten Einzahlung des neu emittierten

Aktienkapitals.

2) Vorläge des Geschäftsberichtes.
3) Abnahme der Jahresrecbnung und der Bilanz pro 1906/07.
4) Beschlussfässu'ng über die Verwendung des Reingewinnes und

Festsetzung der Dividende.
5) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und einem Ersatzmann.

Die Stimmkarten sind gegen Ausweis des Aktienbesitzes mit Nummernangabe

an der Generalversammlung selbst zu beziehen.
Jahresbericht und Jahresrechnung liegen vom 27. dies an im Bureau

der Gesellschaft in Wädenswil zur Einsicht der Herren Aktionäre auf und
werden den uns bekannten .Aktionären zugesandt.

Wädenswil, den 6. Juli 1907.
(2135!) Der Verwaltung«rat.

Die Centralschweizerisclie Gläsmalerei-Kunstänstalt A.-Gf. in Luzefn
fordert hiemit ihre sämtlichen Gläubiger auf,'ihre Ansprüche innert Jahresfrist,

vom 30. Juni 1907 an gerechnet, bei dem unterzeichneten Liquidator
einzureichen, unter der Androhung, dass sonst die Ansprüche derjenigen
Gläubiger, soweit sie der Gesellschaft nicht, bekannt sind, oder aus den
Geschäftsbüchern derselben nicht hervorgehen, bei der Verteilung des
Gesellschaftsvermögens nicht berücksichtigt werden. ' (2132!)

Der Liquidator der Centralsehweizerischen Glasmalerei-Kunstanstalt A.-G. in Liquidation:

II. Wengle, Kreuzllngen (Thurgau).

Ein in der Branche durchaus gut
bewanderter Mann; m. Bureauarbeiten
vertraut und m. Erfolg gereist, sucht
anderw. Engagement (2113;)

: Offerten sub Ec 4700 Q befördern
Haasenstein & Yogier, Basel.

Prächtiger Privatsitz
in grossem Dorfe, nicht weit von
Zürich, sofort ausserordentlich billig
zu verkaufen, direkt1 vom Besitzer.
Schönes Haus mit 2, event.13 Wobnungen

mit allem Komfort Oekonomie-
gebäu'de. Grosser Garten. Objekt für
Privat- od. Geschäftszwecke gut
passend. Eine seit Gelegenheit Off. u.
Z 0 7989 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich. (2130;)

Zum Löten und Verzinnen
sämtlicher Metallgegenstände, ohne
Lötwässer, Salmiak oder Coloph. etc.,
kann von jedem Laien ohne jegliche
Vorkenntnisse spielend gehandhabt
werden. Unentbehrlich in allen
Industrien. Preis Fr. 4 per Stück.
H. Schweizer, Rebgasse 70, Basel.
Ueberall Vertreter gesucht (1830-)

Kopierbureau
Steinmann & Erni, gegr. 1892, Bör-
senstrasse 10, Zürich. Schreibma-
sohinenarb. Vervielfält Diktat (1331)

Amerik. Buchführung lehrt gründlich

durchUnterrichtsbriefe.Erfolgga-
rantiert Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B 15.

'/Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Impiimerie H. JENT, ä Berne,


	

